
 
 

 

 

 

 
 

Alex Helbling 01. Januar 2018 
 

Jahresbericht 2017 des Präsidenten 

z. H der 74. GV der PS Oberhasli Meiringen 
 

1 Kurzes Vorwort des Präsidenten 

Mein zweites Jahr als Präsident der PS Oberhasli Meiringen geht mit der GV 18 zu 
Ende. Für mich war es wiederum ein lehrreiches Jahr. Zum einen konnte ich die Ab-
läufe festigen und für mich vereinfachen, zum anderen kamen wieder lehrreiche Mo-
mente dazu. Gegenüber dem ersten Jahr waren gefühlt viel weniger «Fettnäpfen» 
auf dem Weg und die meisten konnte ich in diesem Jahr sogar auslassen.  
Die anfängliche Unruhe nach dem Präsidentenwechsel, was ganz normal ist, hat sich 
aus meiner Sicht, in eine äusserst positive Zusammenarbeit entwickelt. Anbahnende 
Änderungen im Schiesswesen, geänderte Reglemente, Modifizierungen im Schiess-
stand Unterbach, um nur einige zu nennen, wurden und werden offen diskutiert, ent-
schieden und umgesetzt. Dabei versuchen wir immer die Interessen aller Mitglieder 
der Sektion, der Schützen die hin und wieder bei uns reinschauen um «schnell» das 
Obligatorische zu schiessen oder einfach zum Plausch bei uns reinschauen sowie 
der Eigner und Anstösser zu berücksichtigen.  
Es ist mir persönlich ein Bedürfnis unseren „Wirtinnen“ zu Danken. Ist es ihnen doch 
während dem ganzen Jahr gelungen Gäste und uns mit fester, wie auch flüssiger 
Nahrung zu verwöhnen. 
Ein wenig Sorge bereitet mir, wenn ich die Mitgliederliste anschaue, unsere Alters-
struktur. Dies ist nicht nur ein Phänomen bei uns, sondern ist bei vielen Vereinen ein 
sich anbahnendes Problem. Daher bin froh, dass sich in diesem Jahr doch der eine 
oder andere Unter 40-Schütze vermehrt gezeigt hat bzw. neu zum Verein gestossen 
sind. Ich hoffe, dass wir durch unsere aller Engagement den «Schützenvirus» noch 
ein wenig stärker im Berneroberland verteilen können. 

2 Anlässe (in Klammer zu oder Abnahme) 

Mit dem 2. Jänner-Schiessen haben wir mit den Revolvern das Neue Jahr aus dem 
Schlaf gerissen. 
Mit dem darauffolgenden Raclette und gemütlichem Beisammensein durften wir den 
ersten Schiesstag in Unterbach erleben. Sieger: Zumbrunn Ruedi 

Am 08. März schossen wir zum zweiten Mal mit den Sport- und Ordonanzwaffen im 
Brünig Indoor in Lungern. Der erste Versuch in diesem Jahr mit den „schwereren“ 
Kaliber. Sieger: Helbling Alex 
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Am 29. März eröffneten 14 (+1) Schützen die Schiesssaison 17 mit dem Eröffnungs-
match. Dieser gewann Stettler Franz.  

Am 55. Freundschaftsschiessen vom 22. April, mit den Pistolenschützen Sarnen, ver-
loren wir gegen unsere Freunde „ännet dem Brünig“. Der Wanderpreis bzw. der 
Hasli-Bär macht somit nicht Ferien in Sarnen sondern ist heimisch im Obwaldnischen 
geworden. Sieger: Brechbühl Roland, Sarnen. Bester Meiringer: Trummer Johann 

Am diesjährigen Oberländischen Gruppenmeisterschaft waren wir mit zwei Gruppen 
vertreten. Gegenüber dem Vorjahr reichte es jedoch nicht unter die Top 3 

Erwähnt darf auch das Feldschiessen werden. Neben sehr guten Resultaten, Bestre-
sultat in Unterbach: Trummer Johann und Otth Andreas mit 176, verzeichneten wir 
erneut eine leichte Zunahme an Schützen (+7). 

Der Ferienpass wurde in diesem Jahr zum dritten Mal im Pistolenstand Unterbach 
durchgeführt. Festgestellte Optimierungsmöglichkeiten konnten in diesem Jahr noch-
mals verbessert werden. 
Der Ausklang des Nachmittags, mit dem obligaten „Schützenfachsimpeln“, der Rang-
verkündigung, zusammen mit Cervelats vom Grill war für die jungen Schützen ein 
wahres Abschlussfest. Das Wichtigste jedoch – es allen einen «Höllenspass» ge-
macht. 

Mitte Jahr machten wir uns auf den Weg ans bernische Kantonale um dort unsere 
wohlverdienten Schützenlorbeeren zu „abzuholen". In diesem Jahr sind wir, auf 25 m 
und 50 m, voll in Schwung gekommen. So konnten wir diverse Top 10 Ränge am 
Ende verbuchen. Auch ohne dem Schiessen - Es war ein sehr schöner Tag, während 
dem die Kameradschaft unter allen Schützen gepflegt werden konnte.  

Im September nahmen wir voll Elan am Oberländischen Pistolenschützentreffen teil. 
Auf der Einzelrangliste waren, egal auf welche Distanz, einige Meiringer unter den 
Top 15 rangiert. Bei den Gruppen war in diesem Jahr der Leistungsunterschied nicht 
mehr so gross wie vor einem Jahr. Auf 25 m waren zwei von drei Gruppen unter den 
ersten vier und auf 50 m zwei von drei Gruppen unter den ersten fünf. 

Am Schlussmatch zeigte sich erneut, dass uns die Schiessmüdigkeit eingeholt hatte  
oder diverse Schützen sich von der Schiesserei in den Ferien erholen mussten. Sie-
ben (+/-0) Schützen versuchten sich glorreich den Rang abzulaufen. Sieger: Bauer 
Guido. 

Am legendären Endschiessen, dem Schiessen wo alles möglich ist, gaben sich er-
neut 16 Schützen (+/-0) die Ehre. Mit nur drei Punkten Unterschied siegte Trummer 
Johann vor Bösch Willi. Interessant war, dass in diesem Jahr zwischen dem Ersten 
und Sechsten nur gerade 6 Differenzpunkte waren. 

Als allerletztes darf die Vereinsmeisterschaft 2017 nicht fehlen. 16 Schützen (+3) 
schossen die gesamte Meisterschaft. Acht Schützen schossen über 1000 Punkte 
(+2) was ein gutes Resultat in sich ist. Sieger: Glarner Arnold gefolgt von Helbling 
Alex und Trummer Johann.  
Über das Jahr gesehen wurde massiv besser geschossen als im 2016. Vergleicht 
man die Resultate vom 2017, mit denen des 2016, wären die Sieger aus dem 2016 
nur einmal unter die Top zwei gekommen.  

Besonders möchte ich im Bericht erwähnen, dass wir mit Trummer Johann einen 
Vize-Schweizermeister 50m, JU+VE, im Verein haben. Er hat in diesem Jahr eine 
hervorragende Leistung, während dem Final, in Thun gezeigt. 
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Ich möchte erneut darauf hinweisen, dass fast alle Anlässe, deren Resultate wie 
auch zum Teil Fotos von den Schiessen auch auf unserer Homepage www.ps-ober-
hasli.ch aufgeschaltet sind.  

3 Vereinsversammlungen 

Am Donnerstag dem 23. Februar 2017 fand die 73. GV im Rössli Unterbach statt. Ein 
leicht positiver Trend, in Bezug zu den Teilnehmenden, konnte festgestellt werden 
(23 / +4). Immerhin, knapp 20 % der Vereinsmitglieder haben den Weg nach Unter-
bach unter die Füsse genommen.  
Mit einer Schweigeminute nahmen wir Abschied von unseren verstorbenen Mitglie-
dern, Andres Richi und Boss Fritz. 

Unter dem Traktandum 12 standen diverse Wahlen, Neu- wie auch Wiederwahlen 
an.  

Neuwahl in den Vorstand:  Thöni Heini, heute Vizepräsident  

Schiesssekretär bis GV 18 :  Glarner Theo 

Vereinssekretärin:   Kobel Daniela 

Munitionsverwalter:   Dütsch Heinz 

Rechnungsrevisor:   Kohler Kaspar  

Alle Vorschläge wurden von der Versammlung einstimmig in ihren Funktionen bestä-
tig bzw. neu in den Vorstand gewählt. 

4 Dank 

Es soll an dieser Stelle nicht vergessen werden allen einen Dank auszusprechen die 
sich in der einen Art oder Weise für den Verein einsetzten. Sei dies durch die Teil-
nahme an Wettkämpfen, Weitergabe unserer Passion an Dritte, mit Rat und Tat oder 
anderweitig dem Verein zur Seite standen. 

Dazu gehören sicher auch alle Mitglieder, die mit ihrem Beitrag, den Verein einfach 
„nur so" unterstützen und mithelfen die Pistolensektion Meiringen/Oberhasli am Le-
ben zu erhalten.  

Das Gewerbe von Meiringen, die immer wieder mit Geschenken, besonderen Leis-
tungen, usw. unseren Verein tatkräftig unterstützen. 

Unseren Wirtinnen, die sich um unser Wohlergehen kümmern sowie während den 
grösseren Anlässen die Schützen aufs bestes verköstigten. 

5 Ausblick 

Zurzeit sieht es so aus, dass wir ihn Zukunft in einem ähnlichen Rahmen an Anläs-
sen teilnehmen bzw. organisieren sowie Schiesstrainings durchführen können.  
Wie weit die Regulierungswut im Bereich Waffengesetz (Schengen) uns in Zukunft 
beeinflussen wird, ist zurzeit noch nicht abzuschätzen. Sollte es jedoch zu einer nicht 
schweizerischen Anpassung der Gesetze kommen, wäre dies sicher nicht nur positiv 
für den Schiesssport. Prognosen sind zurzeit schwierig zu machen, dass die Geset-
zesentwürfe laufend angepasst werden. Wir warten gespannt was uns das 2018 brin-
gen wird. 

Die ersten Anzeichen, dass unsere Dachorganisationen ihre Einnahmen weiter opti-
mieren wollen, ohne dafür ein Risiko einzugehen, z. B. finanzielle Hilfestellung nach 
einem defizitären Anlass, wurden im 2017 ein wenig verwischt. Doch erscheinen die 

http://www.ps-oberhasli.ch/
http://www.ps-oberhasli.ch/
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ersten Optimierungsideen bereits wieder am Horizont. Das diese zu Gunsten der 
Vereine ausfallen werden mag ich schon heute anzuzweifeln. 

6 Hinweise 

Zuletzt möchte ich alle darauf Aufmerksam machen, dass unsere Homepage, für ei-
nen Schützenverein, rege besucht wird. Sie ist nicht immer ganz aktuell – aber fast. 
Ob Ausschreibungen, Protokolle, Anlässe mit den dazugehörigen Resultaten, Adres-
sen des Vorstandes, usw. – es sollte zu finden sein. Wenn nicht – einfach bei mir 
melden. 

Zu allerletzt kann ich Euch allen nur noch weiterhin viel Freude am Schiesssport, 
eine gute Gesundheit und ein schönes unfallfreies 2018 wünschen. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüssen 
 
Meiringen 01.01.2018 
 
 
Helbling Alex 
Präsident der PS Oberhasli 


